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Zitat von Antimon

Jupp, das ist schlichtweg eine Aussage die dem widerspricht, was du im Anschluss
behauptest, nämlich dass die Integrationsbereitschaft nichts mit der Ethnie zu tun
habe. Du nimmst an, Deutsche seien besonders Integrationswillig. Dann kannst du dich
nicht beschweren, wenn ich exakt das gleiche behaupte. Es ist einfach so.

Ja, aber es geht nicht um "Möglichkeiten" sondern darum, wer grundsätzlich wie gut
integriert ist. Und ich wiederhole es jetzt zum 3. Mal, dass es hier sehr viele gar nicht
mal so gut gebildete portugiesische Einwanderer gibt, die aber sehr gut integriert sind.
Die Statistiken aus der Schweiz umfassen hier sehr viel längere Zeiträume mit relativ
gesehen viel grösseren Migrantenpopulationen als für ungefähr jedes andere
europäische Land. Du kannst aber sehr ähnliche Befunde auch für
Migrantenpopulationen in Deutschland feststellen. Deutschland hat jeweils knapp 900k
Migrant*innen polnischer bzw. rumänischer Herkunft im Land, die zu grossen Teilen
erheblich besser integriert sind, als Türkischstämmige der x-ten Generation.

Zu Hilfe, ich weiß nicht weiter! Erstens will Antimon mich nicht verstehen.

Zweitens bin ich konsterniert, wie man ethnische Gründe für mangelnde Integrationswilligkeit
anführen kann.

Liegt es an bestehenden Vorurteilen gegenüber Muslim*innen?

Ich weiß nicht weiter.
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